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«Du warst doch früher in ein Mädchen

verliebt! Bist Du es noch?»

«Verliebt? Keine Spur! Ich habe sie

ja geheiratet.»

«Was wäre die Liebe ohne die Männer!»

ruft das Mädchen.
«Eine Wüste ohne Kamele», meint
die Mutter.

*
Der Tausendfüßler ist erschöpft.
«Was ist denn mit Dir los?» fragt
die Ameise.

«Ich habe mir die Füße gewaschen

...» *
Eine dicke Wolke seufzt:
«Wenn es nur regnen wollte! Da
würde ich ein wenig abnehmen!»

*
Die alleinstehende Dame hat das
Geschirrwaschen satt.
«Jetzt muß ich mich entscheiden.
Entweder eine Waschmaschine oder
einen Ehemann!»

*
Der Spatz möchte sich auf einen
Telephondraht setzen, auf dem aber
schon Hunderte anderer Spatzen
sitzen.

«Nun ja», meint er. «Die Leitung
ist wie gewöhnlich besetzt!»

*
«Ich lebe wie in einem Märchen»,
sagt der Ehemann.
«Haben Sie denn eine Fee
geheiratet?»

«Nein - eine Hexe.»

*
Der Tausendfüßler ist schlecht
gelaunt.

«Du bist gewiß mit den fünfhundert

linken Füßen aufgestanden»,
meint ein anderer. Noctuel

bestbewährt bei Kopfweh,
Zahnweh, Rheuma-,
Gliederschmerzen, Grippe, Fieber
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